
Bei uns lernen Schüler:innen mit  
verschiedensten Behinderungen, Fähigkeiten und  

Lebensumständen. 
 

Durch unsere Vielfalt lernen  
wir Toleranz, Rücksichtnahme und Wertschätzung. 

 
Der Schultag ist einerseits geprägt durch Lernangebote, die innerhalb der Klasse stattfinden, 

andererseits durch das Lernen in Differenzierungsgruppen, in denen Schüler:innen 
zusammenkommen, die ähnliche Lernvoraussetzungen haben.  

 
Wir lernen und fördern spielerisch, miteinander, mit Gästen und verschiedensten Professionen. Wir 

lernen mit unterschiedlichsten Hilfsmitteln und bereiten unsere Schüler:innen auf das Leben nach der 
Schule vor. 

 
Wir gestalten unseren Schulalltag im Sinne unserer Schulregeln. 

 
 

 
Du begleitest und unterstützt die  
Schülerin/den Schüler in  
Absprache mit der Lehrkraft  
im und außerhalb des Unterrichts und im Schulalltag. 
 
Das heißt unter anderem: 
à Ich unterstütze die Schülerin/den Schüler am Unterricht teilzunehmen.  
Ich stelle  beispielsweise Unterrichtsmaterialien bereit oder begleite Raumwechsel. 
 
à Ich helfe bei der Nahrungsaufnahme oder übernehme pflegerische Aufgaben.  
 
à Ich unterstütze die Schülerin/den Schüler zu einer im Rahmen ihrer/seiner 
Möglichkeiten größtmöglichen Selbstständigkeit 
 
à Ich lasse der Schülerin/dem Schüler Raum für soziale Kontakte 
 
à Die selbsterbrachte Leistung der Schülerin/des Schülers steht im Vordergrund. 
 
 

Christy – Brown - Schule 
Mit Herz und Hand 

 

Das Wichtigste zusammengefasst! 
 

aus: Ein Informationsheft für Integrationshelfer:innen und Schulbegleiter:innen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Schule 
Eine ganz normale Schule… mit kleinen Unterschieden! 

Deine Aufgaben 
als Integrationshelfer:inn / Schulbegleiter:in 



Ich begleite, beaufsichtigen und  
unterstütze den Schüler/die Schülerin  
während des gesamten Schultages. 

 
Ich beteilige mich aktiv am Geschehen 

 in der Klasse/in Spiel-und Mitmachkreisen, in Lerngruppen und versuchen zu 
erkennen, wo ich gebraucht werde und wie ich unterstützen kann. Ich sehe mich als 

Teil einer Schulgemeinschaft. 
 

Die Bedürfnisse der Schülerin/des Schülers stehen über meinen eigenen Bedürfnissen. 
 

Ich mache Aufgaben nicht für die Schülerin/den Schüler, sondern mit der 
Schülerin/dem Schüler. 

 
Ich bin ein Vorbild für unsere Schülerschaft. 

 
Die Verantwortung für die Erziehung und Bildung  

des Schülers/der Schülerin liegt bei den zuständigen Lehrkräften. 
 

 

 
Abmeldung  vom Dienst  

 

Im Falle einer Krankheit muss die  
Krankmeldung bis 8.00 Uhr  
telefonisch im Sekretariat und zusätzlich beim Arbeitgeber erfolgen.  
Im Falle von vorhersehbaren Terminen oder dem frühzeitigen Beenden muss ebenfalls das Sekretariat 
und der Arbeitgeber informiert werden.  

Schweigepflicht/Datenschutz 
 

Grundsätzlich sind alle Informationen über Schüler:innen unserer Schule vertraulich zu behandeln.  
 
Handynutzung 
 

Während der gesamten Arbeitszeit an der Christy-Brown-Schule ist das Handy aus- bzw. lautlos zu 
stellen. Außerdem ist das Empfangen und Versenden von Nachrichten untersagt.  
Das Fotografieren, Filmen und Weiterleiten von Aufnahmen, ist strengstens untersagt. 

Fehlen des „eigenen“ Schülers / der Schülerin 
 

Integrationshelfer:innen/Schulbegleiter:innen sind verpflichtet, sich im Sekretariat und bei den 
Ansprechpartner:innen der Träger zu melden, wenn „sein:e/ihr:e“ Schüler:in fehlt. 
Sollte das „eigene“ Kind während des Schultages erkranken und vorzeitig den Schulbesuch 
abbrechen, können der/dem Integrationshelfer:innen/Schulbegleiter:innen andere Aufgaben 
übertragen werden.   
 
 
 

Bei Fragen oder Problemen  
wende ich mich an meine  
Mentorin/meinen Mentor  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grundlegende Regelungen 
für Integrationshelfer:inn / Schulbegleiter:in 

Regeln 
die jede/jeder Integrationshelfer:inn / Schulbegleiter:in beachten sollte 

Austausch 


